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Umtausch der 
Parteidokumente 
wird vorbereitet
Die Leitung der Grundorganisation in der LPG 
Rehfelde, Kreis Strausberg, beschäftigte sich 
ausführlich mit der Vorbereitung des Umtau: 
sches der Parteidokumente. Die Genossen gin­
gen davon aus, daß eine intensive Vorarbeit 
von der Parteileitung zu leisten ist. Der Partei­
sekretär und sein Stellvertreter informierten 
die Leitung über den Beschluß des Politbüros, 
das Interview des Genossen Walter Ulbricht 
und die Hinweise der Kreisleitung. Die Leitung 
besprach erste Maßnahmen.
Der Umtausch der Parteidokumente ist ein 
wichtiges Ereignis im Leben unserer Partei. 
Alle Genossen werden davon berührt. Er soll 
zur weiteren Erhöhung der Aktivität der Mit­
glieder und Kandidaten und zur interessanten 
Gestaltung des innerparteilichen Lebens bei­
tragen. Davon ableitend legte die Parteileitung

in der LPG Rehfelde fest, daß allen Genossen 
der Grundorganisation rechtzeitig die politische 
Bedeutung und der Sinn des Umtausches der 
Dokumente zu erläutern ist.
Die ersten Aussprachen darüber führen die 
Genossen in Rehfelde nach einer Information 
in der Mitgliederversammlung in den Partei­
gruppen durch. Mitglieder der Parteileitung 
werden dort die Genossen näher informieren 
und sie mit dem Ablauf des Umtausches ver­
traut machen. Im Kollektiv der Parteigruppe 
besteht eine gute Möglichkeit, daß sich alle 
Genossen äußern, ihre Fragen stellen und eine 
ausführliche Antwort erhalten können.

Das Interview bildet die Grundlage

Die Information der Genossen über den Um­
tausch der Dokumente wird in der LPG Reh- 
felde mit der Durcharbeitung des Interviews 
des Genossen Ulbricht verbunden. Es ist die 
Grundlage für die politische Vorbereitung aller 
Parteimitglieder auf den Umtausch und auf die 
Aussprachen mit der Parteileitung. Es soll er­
reicht werden, daß sich jeder Genosse mit dem 
Interview vertraut macht, seine eigene politische 
Arbeit sowie sein parteiliches Auftreten über­
prüft, daß er überlegt, wie er dazu beitragen 
kann, die volkswirtschaftlichen Aufgaben der 
LPG mit höchstem Nutzen zu lösen. An erster 
Stelle steht, daß jeder Genosse mit hoher Ein­
satzbereitschaft für die Erfüllung des Planes in 
allen Positionen ein tritt.
Die Parteileitung hat vorgesehen, daß in einer 
Mitgliederversammlung und in den Zusammen­
künften der Parteigruppen einzelne Passagen 
des Interviews erläutert und diskutiert werden. 
Diese Absicht wird am besten unterstützt, wenn
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Aus der 
LPG Rehfelde
Wir eröffnen hiermit eine neue 
Reihe über die Arbeitsweise 
einer Parteileitung in der LPG. 
Der „Neue Weg“ wird Beratun­
gen der Leitung der Grundorga­
nisation in der LPG Rehfelde, 
Kreis Strausberg, besuchen und

darüber berichten, wie sie ihre 
Aufgaben anpackt und meistert.
Geführt von der Grundorgani­
sation ringen 200 ständig arbei­
tende Mitglieder der 1900 ha be­
wirtschaftenden LPG im Wett­
bewerb um hohe Erträge in der 
Feld- und Vieh Wirtschaft. Trotz 
witterungsbedingter Schwierig­
keiten konnte die Frühjahrsbe­
stellung wie vorgesehen am 
8. Mai abgeschlossen werden. Der 
Plan in der tierischen Produk­
tion, außer Geflügel, ist anteil­
mäßig zum Jahresplan erfüllt 
bzw. übererfüllt.

Jeder der sieben Brigaden hat 
auf der Grundlage des Wett­
bewerbs der LPG eigene Pro­
gramme und vertragliche Ver­
einbarungen mit dem Vorstand. 
Vier Brigaden kämpfen zur Zeit 
um den Titel „Brigade der sozia­
listischen Arbeit“.
Die LPG Rehfelde arbeitet mit 
zwei anderen LPG und einem 
VEG in der Kooperationsgemein­
schaft zusammen. Die gesamte 
Technik der Feldwirtschaft wird 
gemeinsam genutzt und vervoll­
ständigt.
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